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auf  Abb. 8/9 veranschaul icht die s lawi-
schen Funds te l len westl ich von Elbe 
und Saale. Ih re Verb re i tung überschrei -
tet wesentl ich die dor t gegebene West -
ausdehnung des gehäuften  Auftre tens 
s lawischer O r t s n a m e n u n d deute t d a -
mit auf  die vielfält igen  Wechse lverhä l t -
nisse an der s lawischen Westgrenze hin. 
E twas unglücklich w i rd desha lb nach 
Meinung des Rez. auf  den Kar t en Abb. 
13 und 44 ohne E r l äu t e rung die Or ts -
n a m e n g r e n z e mi t der Westgrenze des 
slawischen Siedlungsgebietes gleichge-
setzt. 

Die h ier g e n a n n t e n Mänge l können 
jedoch in keiner Weise den großen Ge-
winn schmälern , den diese Schrift  als 
ein ers ter Uberbl ick über die archäolo-
gische Forschung zur s lawischen F r ü h -
geschichte in Deutschland bedeutet , zu-
m a l die erfolgreiche  A n w e n d u n g der 
Methode des historischen Mate r ia l i smus 
in der Dars te l lung deutl ich wird . 

Der Abr iß der f rühmit te la l te r l ichen 
slawischen Geschichte in Deutschland 
erfährt  e ine a n e r k e n n e n s w e r t e Bere i -
cherung durch die im II. Teil gegebene 
„Bibl iographie der archäologischen For-
schung zur s lawischen Geschichte und 
K u l t u r in Deutschland 1945—1965" (27 
bis 67), die mi t 589 verzeichneten Titeln 
ein gutes Zeugnis des e ingangs zi t ierten 
Forschungsaufschwungs  nach 1945 d a r -
stellt, obwohl in der T i t e l s ammlung 
noch keine Volls tändigkei t erreicht w e r -
den konnte . Dazu k o m m e n ergänzend 
aus den Bereichen der Anthropologie , 
Zoologie, Botanik, Chemie und Physik, 
Linguist ik, S ied lungskunde und Mediä-
vistik 134 Arbei ten . Die Bibl iographie 
wird mi t e iner A u s w a h l von 26 Titeln 
außerdeu tscher Auto ren zum T h e m a 
abgeschlossen. Das vor l iegende Ver-
zeichnis stell t das ers te seiner Ar t im 
deutschen Schrif t tum  da r und m u ß aus 
diesem G r u n d e begrüß t werden . Eine 
Gl iederung nach Sachgebieten u n d ein 
Verfasserregister  ges ta t ten eine schnelle 
Orient ierung. 

Der An laß zur Herausgabe der Schrift 
rechtfertigte  die H e r v o r h e b u n g der von 
Museen und Ver lagen der DDR voll-
brachten Leis tungen bei der Gl iede-
rung der Bibl iographie . — Die k le ine 

Zahl von Arbe i ten Wes tber l iner Autoren 
und Verlage, deren Gegens tand aus -
schließlich das Ter r i to r ium de r DDR 
betrifft,  w i rd in der Bibl iographie dop-
pelt - u n t e r DDR und BRD — geführt , 
hä t t e aber , den rea len Gegebenhei ten 
entsprechend, besser gesonder t u n t e r 
„Westber l in" erscheinen sollen. 

Der Band schließt mi t e inem umfang-
reichen Bildteil , de r nicht schlechthin 
die im Text e rör te r ten P r o b l e m e il lu-
str iert . Un te r Mithilfe  verschiedener 
Museen u n d Forschungsstel len b e m ü h t e 
sich Verf.,  neben berei ts b e k a n n t e n auch 
neue, b i sher unpubl iz ie r te archäologi-
sche Quel len vorzulegen, die G r u n d -
lage unseres heut igen Bildes der s lawi-
schen Frühgeschichte sind. 93 Fotogra-
fíen  u n d 16 Zeichnungen, die sowohl 
wissenschaftl ichen  als auch äs the t i -
schen Ansprüchen voll genügen, zeigen 
neben Einzelobjekten des täglichen Ge-
brauchs Schmuck, Waffen  und Münzen, 
aber auch Gegens tände des Kuns tge -
werbes und des Kul tes sowie wichtige 
Fundor te , Grabungss i tua t ionen u n d de-
ren Rekons t ruk t ionen . A u ß e r d e m en t -
häl t de r Bildtei l fünf  ganzsei t ige K a r -
ten, auf  die z. T. berei ts verwiesen 
wurde . 

Rez. ha t die a n g e n e h m e Pflicht,  dem 
Bearbe i te r für  dieses kleine inhal ts re iche 
und an regende Buch zu danken und in 
se inem Sinne den Wunsch nach e iner 
ba ld igen Verwirk l ichung e iner „Gesamt-
dars te l lung der Geschichte und K u l t u r 
de r s lawischen S t ä m m e u n d Völker 
westl ich von Oder u n d Neiße" zu un-
ters tützen. 

Hansjürgen  Brachmann (Berlin) 

Weltgeschichte in Daten. VEB Deutscher 
Ver lag der Wissenschaften  Ber l in 1965. 
1283 S. 8°. Lw. 24,80 M. 

Als l ange e rwar t e t e s Nachschlagewerk 
ha t sich die Weltgeschichte  in Daten u n -
mi t t e lba r nach ih rem Erscheinen durch-
gesetzt. Das Werk ist von m e h r als 100 
namhaf t en  His tor ikern der Univers i -
tä t s - und Akademie-Fach ins t i tu te sowie 
speziel ler Forschungsste l len u n d d e m 
Mitarbe i te rkol lek t iv des VEB Deutscher 
Ver lag de r Wissenschaften  (ve ran twor t -
licher Lektor des Bandes : H.-J.  Beth) 
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erarbe i te t worden und zeugt vom er -
reichten S tand der mater ia l is t ischen Ge-
schichtsforschung  in der Deutschen De-
mokrat i schen Republ ik . 

Das Gl iederungspr inz ip des Bandes ist 
die chronologische Abfolge  inne rha lb 
der ökonomischen Gesellschaftsforma-
tionen, die mi t der te r r i tor ia len bzw. 
terr i tor ia l -pol i t ischen Gl iederung kom-
bin ier t wurde . Dami t e rgänzt dieser 
Band in glücklicher Weise die auf  dem 
ter r i tor ia len Gl iederungspr inz ip be ru -
henden, wei t ve rbre i t e ten Bände Kleine 
Enzyklopädie  — Weltgeschichte  und — 
Deutsche Geschichte vom VEB Biblio-
graphisches Ins t i tu t Leipzig. 

In der Weltgeschichte  in Daten ist 
jeder Per iode ein Abr iß der a l lgemeinen 
Entwicklungsl in ien voranges te l l t wor -
den. Daten und Fak ten s tehen n iemals 
beziehungslos neben - u n d nacheinander , 
sondern bilden das Gerüs t für  den Ge-
s a m t z u s a m m e n h a n g de r gesellschaftli-
chen Entwicklung. Neben den Fak ten 
aus der polit ischen Geschichte k o m m e n 
wede r die ökonomische noch die ku l tu-
rel le Entwicklung zu kurz. Schon das 
s ind neue Qual i tä ten , die den Band aus 
den bisherigen deutschsprachigen Daten-
zusammens te l lungen dieser Art he r aus -
heben. Dazu kommt , daß der für  b ü r -
gerliche Dars te l lungen charakter is t ische 
Europazen t r i smus oder die noch engst i r -
nigere Zen t r i e rung der Dars te l lung u m 
die deutsche Geschichte rad ika l übe r -
w u n d e n wurden . S ta t t dessen w u r d e 
von der Geschichte der in der jewei l igen 
Per iode progress ivs ten S taa ten bzw. 
Terr i tor ien ausgehend der Bei t rag der 
Bevölkerung a l ler Gebie te der Erde zur 
Weltgeschichte abgehandel t . Bemerkens -
und begrüßenswer t ist schließlich, daß 
die vorklassengesellschaft l iche  Entwick-
lung den ihr gebüh renden Pla tz in der 
welthis torischen Dars te l lung fand.  Sie 
n i m m t einschließlich e iner na tu rh i s to -
rischen Einführung  insgesamt 130 Sei-
ten u n d dami t m e h r als 11 % des ge-
samten Textes ein. 

In der e in führenden  Übersicht zur 
Erdgeschichte u n d Menschwerdung 
(29—42) charakter is ier t V. Toepfer  in 
knapper , aber präziser Fo rm die Erd-
zei tal ter mi t ih ren wichtigsten F o r m a -

t ionen und führt  zielstrebig zum Käno-
zoikum, in dem sich die Menschwerdung 
vorberei te te , vollzog u n d die Gesel l -
schaft  sich bis zur Gegenwar t entfaltete. 
H.  Grimm und H.  Ullrich  ve rmi t t e ln auf 
der Basis des neues ten Forschungss tan-
des ein zuverlässiges Bild von der E n t -
wicklung der P r ima ten , ih re r biologi-
schen Menschwerdung und de r a n t h r o -
pologisch-körperl ichen Entwicklung der 
G a t t u n g Mensch bis zu r Ausb i ldung 
ih re r rezenten Art . Der gegenwär t ige 
Kenn tn i s s t and von der En t s t ehung der 
großen Menschenrassen w u r d e im Zu-
s a m m e n h a n g mit der historischen En t -
wicklung vorgelegt. 

Der Abr iß der ur - u n d f rühhis to-
rischen Gesellschaftsgeschichte  (soziale 
Aspek te der Menschwerdung, Fo rmie -
rung de r Gesellschaft  u n d Geschichte 
der eigentlichen Urgesellschaft)  fußt  auf 
Einzelbei t rägen von 18 Archäologen, 
E thnog raphen und Anthropologen ' . Da-
mit bi ldet die Dars te l lung der Vor-
klassengesellschaft  in der Weltgeschichte 
in Daten zugleich das ers te in der DDR 
en t s t andene Werk e iner großen Ge-
meinschaftsarbei t  von Fachver t re te rn 
der wich t igs ten ' in der Ur - u n d F r ü h g e -
schichtsforschung  tät igen Einzeldiszipli-
nen. Daß es die vorl iegende, re la t iv e in-
heit l iche Fo rm fand,  ist jedoch in ers ter 
Linie das Verdienst der Bea rbe i tung 
durch K.-H. Otto,  der als Mitglied des 
Herausgeberkol leg iums die beiden er -
sten Kapi te l betreute . Die s te l lenweise 
dennoch s p ü r b a r e Heterogeni tä t ist w e -
niger sub jek t iv bedingt , sondern be ruh t 
weit s t ä rke r auf  der Verschiedenar t ig-
keit de r Quel len u n d der Unterschiede 
im Forschungss tand. 

Insgesamt ist es Otto  in Z u s a m m e n a r -
beit m i t den einzelnen Autoren trotz des 
Feh lens von e indeut igen Daten und N a -
men aus den frühen  Entwick lungse tap-
pen der Gesellschaft  bemerkenswer t gut 
gelungen, übe r die chronologische Ord-
n u n g von Fundor ten , archäologischen 

1 Autoren sind: G. Billig,  B. Brentjes, 
D. Drost,  R. Feustel,  B. Gramsch, H.  Grimm, 
A. Häusler,  H.  Kaufmann,  W.  König,  B. Krü-
ger, E. Meyer,  K.  Nuglisch,  K.-H.  Otto, 
J.  Preuß,  H.  Quitta,  F.  Rose, U.  Schienther 
und H.  Ullrich. 
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Kul tu ren und Formenkre i sen zur H e r -
ausa rbe i tung von Grund l in i en der ge-
sellschaftlichen  En twick lung und ih ren 
lokalhis tor ischen Besonderhe i ten vorzu-
stoßen. Die Gesamtübers ich t endet des-
h a l b nicht mi t der En t s t ehung der f rü-
hes ten S taa ten zu Beginn des 3. J äh r t , 
v. u. Z. und wi rd auch nicht auf  Mit te l -
europa e ingeengt u n d mi t der Ausbi l -
dung germanischer S taa t swesen abge-
schlossen, wie es in vielen deutschspra-
chigen Dars te l lungen der Urgeschichte 
oder der Weltgeschichte der Fal l ist. Die 
Bearbe i te r verfolgen  v i e lmehr die sich 
nach der En t s t ehung der f rühesten  Klas-
sens taa ten z u n e h m e n d ve rk le ine rnde 
Lebenssphäre der Urgesellschaft  bis zu 
den urgesellschaftl ichen  Restvölkern des 
20. Jh . u. Z. 

Die gesamte Dars te l lung be ruh t auf 
dem zur Zeit der Abfassung  neues ten 
Forschungss tand u n d erreicht durch die 
Zusammenfügung  der he terogenen M a -
ter ial ien zu e inem universalgeschicht-
lichen Bild den Rang e iner e igens tän-
digen wissenschaft l ichen  Arbei t . Nur der 
Fachmann wi rd d ie vol lbrachte Lei-
s tung gebührend w ü r d i g e n können. Ei-
weiß, w a s es bedeutet , eine solche Zu-
sammenschau u n t e r chronologischem 
Aspekt für  e ine historische Per iode zu 
geben, deren Que l lenbes tand sich noch 
täglich quan t i t a t i v u n d qua l i ta t iv ve r -
mehr t , deren Erforschung  desha lb in 
vollem Fluß ist u n d gerade für  einige 
der in der Urgesellschaft  wicht igsten 
und progress ivs ten E r d r ä u m e noch in 
den Anfängern  steckt. Die Vorklassen-
gesellschaft  und die u n t e r Zuhi l fenahme 
archäologischer Quel len erforschten  P h a -
sen der Frühgeschichte w e r d e n deshalb 
in den k o m m e n d e n Auflagen  in wei t 
s t ä rke rem Maße der V e r ä n d e r u n g u n -
ter l iegen als die Kapi te l übe r die k las-
sengesellschaftlichen  Per ioden. 

Angesichts der vorge t ragenen Ge-
samte inschä tzung ist es — 4 J a h r e nach 

der E ra rbe i tung dieser 1. Aufl.  — müßig , 
e ine Po lemik gegen diesen oder j enen 
Einzelfakt,  diesen oder j enen Akzent , 
diese oder j ene Propor t ion zu führen, 
besonders w e n n das von der W a r t e des 
Spezial is ten geschähe, der in e inem 
populärwissenschaf t l ichen  Handbuch 
selbstvers tändl ich w e d e r sein Spezial -
wissen a d ä q u a t widergespiegel t finden 
und schon gar nicht zusätzliche Beleh-
r u n g e r w a r t e n kann . Aber auch ihm 
k a n n das Buch nützlich sein, da es Zu-
s a m m e n h ä n g e darstel l t , das Spezial i -
s tenwissen leichter in den historischen 
Gesamtprozeß e inzuordnen gesta t te t und 
schnelle Informat ionen  ermöglicht . Das 
umfangreiche  Register verzeichnet als 
Schlagwör ter auch eine große Zah l ar-
chäologischer Fundor te , K u l t u r e n und 
Einzelfunde  und erleichtert die Infor-
mat ion im Detail . 

Die Weltgeschichte  in Daten e rweis t 
sich insgesamt als ein vorbi ldl icher 
Wissensspeicher, als ein echtes H a n d -
buch. Zur E r h ö h u n g der Effektivität  sei 
für  neue Auflagen  angeregt , die Dars te l -
lung jedes Gebietes in e iner be s t immten 
Per iode mi t dem Verweis auf  d ie Seite 
abzuschließen, auf  der seine lokalhis to-
rische Entwick lung wei te r verfolgt  wi rd . 
Vor a l lem aber m ü ß t e n he rvor t r e t ende 
Kolumnen t i t e l in Fo rm von Schlagwör-
te rn und Ze i tbegrenzungen eingefügt 
werden , wie sie seit l angem zur ge-
bräuchlichen, wei l b e w ä h r t e n Auss ta t -
tung von Nachschlagewerken gehören. 

Die inzwischen im gleichen Ver lag er-
schienene Deutsche Geschichte in Daten 
w i d m e t der Vorklassengesellschaft  eben-
falls  bre i ten R a u m u n d en thä l t einen 
faktenreichen  Abr iß der U r - u n d F r ü h -
geschichte auf  d e m Gebie t des heut igen 
Deutschlands. Das Werk soll e ine geson-
der te Würd igung in dieser Zeitschrift 
erfahren. 

Heinz  Grünert  (Berlin) 

Annotationen s iehe Sei ten 30, 68, 71. Anschrif ten  der Rezensenten, Ber icht igungen 
und Vorschau s iehe Sei te 96. 
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